
Ha-Joon  Chang,  das  schwarze
Loch  im  Kopf  deutscher
Journalisten  und  die
Glaubensgemeinschaft  Freier
Markt
SpOn über Ha-Joon Chang und sein Buch „23 Lügen, die sie uns
über den Kapitalismus erzählen“:

„In  seinen  Büchern  geht  Chang  kritisch  mit  einem  der
wichtigsten  Dogmen  der  Marktwirtschaft  ins  Gericht:  Der
Freihandelstheorie, die vor rund 200 Jahren vom britischen
Ökonomen David Ricardo geprägt wurde.“

Ach?!  Das  tat  Karl  Marx  auch  schon,  Ricardo  taucht  im
„Kapital“ gefühlt 890 Mal auf. Marx darf aber nicht erwahnt
werden in deutschen Medien.

Er  hat  Jehova  Karl  Marx  oder  Freie  Marktwirtschaft
Kapitalismus  gesagt!  Steinigt  ihn!
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